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Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


außerhall 
705 Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erscheint. 
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— Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
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Deutſchlan d. 

Berlin, 7. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Su hat den 
Gifenbahn = Seceretären Bürklein zu Berlin, Wendt zu Bromberg, 
Woringer zu Kaſſel, Tietz zu Nordhauſen, Schübler und Bachus zu 
Köln, Klingner zu Altena, Beſuch zu Breslau, dem Eiſenbahn⸗ 
Betriebskaſſen⸗Rendanten Barske zu Berlin, ſowie dem Eiſenbahn⸗ 
Betriebs⸗ und Verkehrs⸗Controleur Geyer zu Magdeburg den Charakter 
als Rechnungsrath verliehen, ebenſo dem Rentenbank⸗Buchhalter Berge zu 


Magdeburg den Charakter als Rechnungsrath verliehen, und die Wahl des 
Landſchaftsraths Hinſch auf Lachmirowitz bei Loslau zum Provinzial⸗ 
! die (A. von 


. 


Landſchafts⸗Director für das Departement Bromberg au 
6 Jahren beſtätigt. 


- = — : 
Provinzial-Zeitung. 

sch, Breslau, 1. Juli. a agogiſcher Verein.] In der 
Vereinsſitzung am 3. Juni berichteten nach Beendigung der Statutenbe⸗ 
rathung, aus welcher beſonders der Zuſatz zu $ 8 erwähnenswert) iſt, 
nach welchem der Vorſitzende des ſchleſiſchen rovinziallehrervereins und 
der Redacteur der „Schleſ. a ſofern fie Mitglieder des päda⸗ 
Dun 2 Vereins find, in den Vorſtan des letzteren zu wählen ſeien, die 


erren Töpler und Peltz über die Lehrerverſammlungen zu Striegau und 

armſtadt. Am 20. Juni ſchilderte Herr Belt in außerordentlich feſſeln⸗ 
der Weiſe feine vorjährige Reiſe nach Weſt⸗ und Süddeutſchland, der 
Schweiz und Tyrol. Eine große Anzahl auf dieſer Reiſe geſammelter 
Hauarell- und Oelſtudien von richtiger Auffaſſung der Natur und geſchickter 
Handhabung der Farben zeugend, erhöhten das Intereſſe für den Vortrag 
und erhoben ihn über das Niveau 1 ben Reiſebeſchreibungen. In der⸗ 
ſelben Sitzung wurde an Stelle des in den Provinzialvereinsvorſtand ge⸗ 
a Herrn Heidſiek Lehrer Haniſch zum erſten Schriftführer ge⸗ 
wählt. 


ah. Schwimmfeſt. Neben der Entwickelung des Turn⸗ Veloeiped⸗ 
und Ruderſports iſt als erfreuliches Zeichen der Zeit das Intereſſe für 
den Schwimmſport zu begrüßen. Von Jahr zu Jahr fteigt überall in 
Deutſchland die Zahl derer, welche das Schwimmen zu erlernen ſuchen, 
und dabei wächſt der Procentſatz derjenigen ſtetig, die ſich bei der Schwimm⸗ 
probe das Prädicat als Freiſchwimmer erwerben. Ein großes Contingent, 
das ſich im Verhältniß zu dem der früheren Jahre in hohem Grade ver⸗ 
mehrt hat, ſtellen die höheren Lehranſtalten. Dieſes Factum dürfte wohl 
damit in Verbindung zu bringen ſein, daß der gegenwärtge Cultusminiſter, 
Herr von Goßler, bei jeder Gelegenheit der akademiſchen Jugend und 
den Schülern der höheren Lehranſtalten die Pflege der Leibesübungen, 
namentlich des Turnens und des Schwimmens, warm ans Herz gelegt 
hat. Die größeren von den hieſigen Schwimmanſtalten weiſen gegenwärtig 
alljährlich je 400—500 Theilnehmer an Schwimmeurſen auf und vermögen 
jede über 100 Schüler in der Saiſon als Freiſchwimmer les ſind dies be⸗ 
kanntlich Leute, welche eine Zeit von 15 Minuten ununterbrochen ſich 
ſchwimmend auf dem Waſſer erhalten können) zu entlaſſen. Dem 
Wunſche der einzelnen Badeanſtalten, auch der Außenwelt die Erfolge ihres 
Unterrichts zu zeigen, entſprechen die mit immer reicherer Ausſtattung all⸗ 
jährlich bei Beendigung der Saiſon veranſtalteten Schwimmfeſte, zu welchen 
ſämmtliche Schüler und Abonnenten der betreffenden Anſtalten eingeladen 
werden, um einmal in jugendlich ausgelaſſener Weiſe der edlen Schwimm⸗ 
kunſt neben ihrer nützlichen Seite auch eine heitere und humoriſtiſche ab⸗ 
zugewinnen. In dieſem Jahre ſoll ein größeres „Schauſchwimmen“ zur 
Feier des 50jährigen Beſtehens der hieſigen, nach den Principien des Ge⸗ 
nerals von Pfuel, des Begründers der Militärſchwimmanſtalten, geſchaf⸗ 
fenen und in dem Pfuel'ſchen Geiſte fortwirkenden Kallenbach'ſchen 
Schwimmanſtalt begangen werden. Zu dieſem Zweck hat ſich aus frühes 
ren Schülern und älteren Abonnenten der Anſtalt ein Comité gebildet, 
welches ſämmtliche Arrangements in die Hand genommen hat und gegen⸗ 
wärtig an der Aufſtellung des Programms für das Feſt, 9579 nach der 
Beendigung der Schulferien am 9. Auguſt ſtattfinden ſoll, arbeitet. Dem 
Vernehmen nach beabſichtigt das Comité, ſich die Schwimmfeſte der Pfuel⸗ 
ſchen Anſtalt in Berlin zum Vorbild zu nehmen und durch die Einflechtung 
von Pantomimen und fade Scenen ſich eng an deren Programm 
anzuſchließen. Den Mittelpunkt des Feſtes ſollen Schnellwettſchwimmen, 
Wetttauchen und Wettſpringen mit Preisvertheilungen für die hervorra⸗ 
gendſten Leiſtungen bilden. 


5 = Grünberg, 2. Juli. [Eiſenbahnverbindung mit Berlin] 
Seit geſtern haben wir endlich eine günſtigere Eiſenbahnverbindung mit 
Berlin erhalten. Durch einen früh 4 Uhr hier eingelegten Localzug nach 
Rothenburg a. O. iſt es möglich geworden, Berlin von hier aus noch am 
Vormittag zu erreichen; bisher war die Bahnverbindung nach Berlin ſo 
ungünſtig, daß man erſt gegen 5 Uhr Nachm. in Berlin eintraf. 


Sprottau, I. Juli. [Communales. — Feuer.] Die Einführung 
des wiedergewählten Büngermeiſters Herrn Schenkemeyer erfolgte in der 
eſtern eigens dafür anberaumten Sitzung der Stadtverordneten durch 
1 Landrath von Dallwitz. In ebenderſelben Sitzung wurde auch 
der Kaufmann Herr Robert Müller, welcher unlängſt von den Stadt⸗ 
verordneten zum Rathsherrn gewählt worden war, durch Herrn Bürger⸗ 
meiſter Schenkemeyer für dieſes Ehrenamt vereidet und in daſſelbe einge⸗ 
führt. Zu Ehren des Bürgermeiſters Schenkemeyer fand am Abend im 
Krückeberg'ſchen Hotel ein Feſtmahl ſtatt, bei welchem der Stadtverord⸗ 
netenvorſteher Herr Laube in längerer Rede der Wirkſamkeit des Bürger: 
meiſters Schenkemeyer am hieſigen Orte gedachte und ihm ein Hoch aus⸗ 
brachte. Herr Bürgermeiſter Schenkemeyer ſprach ſeinen Dank aus und 
toaſtete auf die Stadt Sprottau. — Zu Meliorationen auf dem der Stadt 
Sprottau gehörenden Rittergute Pee und zur Zufüllung des 
das Schloß umgebenden Teiches bewilligten die Stadtverordneten dem 
jetzigen Pächter Peckmann 19 500 Mark mit der Maßnahme, daß dieſes 
Capital von dem Pächter mit 4 pCt. zu verzinſen und mit 2 pCt. zu 
amortiſiren iſt. — Vorgeſtern wurde hier ein Haidefeuer ſignaliſirt. Dem 
Vernehmen nach iſt die Primkenauer Haide, und zwar der Theil, welcher 
den Namen Fichtenhau führt, betroffen worden. Es ſollen gegen 40 Morgen 
Wald durch das Feuer zerſtört worden ſein. 


H. Hainau, 1. Juli. [Ernteausſichten. — Schützenfeſt.] Unſere 
Ernteausſichten, die bis vor wenigen 0 für uns im Allgemeinen als 
erfreuliche bezeichnet werden dürften und zu den ſchönſten Hoffnungen 
berechtigten, ſind leider durch die wochenlang anhaltende Trockenheit und 
Hitze weſentlich 0 t worden. Halmfrüchte, Kartoffeln und Futter⸗ 
Bea haben durch die Dürre mehr oder weniger gelitten. Der Klee 

eginnt auszutrocknen, die Rüben bleiben in der Entwickelung zurück, auch 
die Obſtbäume laſſen maſſenhaft ihre Früchte fallen, und ebenſo haben die 
Hülſenfrüchte unter dieſem Regenmangel gelitten. Ein ausgiebiger Regen 
iſt unſeren Fluren dringend nöthig, da die Gewitter in den letzten Wochen 
bei der tropiſchen Hitze unſeren dürſtenden Fluren und Feldern niemals 
ausreichende n gebracht haben, trotzdem täglich drohende Wolken 
ſich aufthürmen. ie ununterbrochene intenſive Hitze, 22—24 R. im 
Schatten, und nur trocknende Winde haben den Erdboden ausgedorrt, die 
Aehren zeigen ſich vielfach nothreif, und überall bemerkt man auf den Klee⸗ 
feldern ꝛc. große welke Flecken und Stellen, an denen der Boden geradezu 
ausgebrannt iſt. Die Heuernte war durch die trockene, heiße Witterung 
ſehr begünſtigt, iſt raſch von ſtatten gegangen und hat im Ganzen mehr 
durch ausgezeichnete Qualität als Quantität gt — Am 19. und 
20. Juli findet hier der Schützentag des cen ch 
womit zugleich die Einweihung des neuen Ne der hieſigen Gilde 
verbunden iſt. Sie ladet zu dieſer Feier zahlreiche Schützenkameraden 
ein und wie wir hören, ſind auch bereits nicht nur aus der näheren Um⸗ 
gebung, ſondern auch aus entfernteren Orten Anmeldungen zur Bethei⸗ 
igung bereits eingegangen. 


ützenbundes ſtatt, 


(Oberſchl. Anzgr.) Ratibor, 7. Juli. [Feldmarſchall Graf von 
Moltke] beehrte am Sonntag Nachmittag ganz unerwartet zur Sie 
Freude des Herrn Herzogs von Ratibor und ſeiner Familie Schloß 
Rauden mit ſeinem Beſuche. Der Feldmarſchall kam mit ſeinen beiden 
Neffen, dem Landrathsamts⸗Verweſer des Gleiwitzer Kreiſes, Regierungs⸗ 
Aſſeſſor von Moltke, und ſeinem Adjutanten, Hauptmann von Moltke. 
— Der Feldmarſchall ſah ſehr friſch und 1 f aus. — Bei der Abfahrt 
wurde ihm eine ſpontane Ovation zu Theil. Es hatte ſich natürlich die 
Nachricht von der Ankunft des großen Feldherrn ſchnell verbreitet und 
darauf im Schloßhofe eine beträchtliche Menſchenmenge verſammelt, die 
dem Feldmarſchall ein begeiſtertes Hoch darbrachte. Es iſt nicht das erſte 
Mal, daß Wee e Graf Moltke in Rauden war. Vor 38 Jahren 
iſt er als General⸗Major in Begleitung des Kronprinzen dort geweſen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 8. Juli. Ein Telegramm aus Cooktown meldet: Der 
Dampfer „Samoa“ der Neuguinea⸗Compagnie iſt angekommen mit 
Dr. Finſch an Bord, welcher ſich nach Europa zurückbegiebt. Seine 
letzte Unterſuchungsreiſe vom 5. bis 28. Mai erſtreckte ſich auf einen 
unbekannten Theil der Küſte des Kaiſer⸗Wilhelms⸗Landes von der 
Aſtrolabe⸗Bay bis zur Humboldts⸗Bay. Es wurden mehrere gute 
Häfen und ein ſchiffbarer Fluß entdeckt. Das Land eignet ſich ſo⸗ 
wohl zur Cultur wie zur Viehzucht. Die Eingeborenen waren 
freundlich. 

Eſſen, 7. Juli. Der „Rhein.⸗Weſtfäliſchen Zeitung“ wird aus 
Münſter über die heute dort ſtattgehabte Generalverſammlung 
des weſtdeutſchen Fluß: und Canalvereins gemeldet: Nach 
der Rede des Vorſitzenden, Dr. Natorp, über den Stand des Rhein⸗ 
Ems⸗Canalprojectes und des Regierungsbaumeiſters Lauenroth über 
das neue generelle Canalproject des Miniſters Maybach hielt der 
Oberpräſident v. Hagemeiſter eine längere Rede, in welcher er die 
finanziellen, dem Projecte noch entgegenſtehenden Schwierigkeiten be⸗ 
tonte und hervorhob, der Miniſter halte an der Bedingung feſt, daß 
die Koſten für den Grunderwerb durch die an dem Canal Bethei⸗ 
ligten aufgebracht würden. Nachdem von den durch die nieder⸗ 
rheiniſche Kohleninduſtrie aufzubringenden 2 Millionen Mark, eine 
Million durch die Bergbauhilfskaſſe geſichert ſei, ſei es die Aufgabe 
des Vereins, in den induſtriellen Kreiſen für die Aufbringung des 
Reſtes das Intereſſe zu erregen. Der Oberpräſident richtete dieſelbe 
Aufforderung an die Vertreter der Amts⸗ und Kreisverbände, damit 
auch von dieſer Seite der auf ſie entfallende Koſtenbetrag über⸗ 
nommen werde. Der Oberpräſident ſchloß ſeine Rede mit den 
Worten: Es würde ſich kaum verlohnen, daß wir von Emden, Bremen 
und Köln hierher kamen, wenn wir nicht auch zur That übergehen. 
und dadurch eine effective Mitwirkung erzielen. 

Lübeck, 7. Juli. Wie die „Eiſenbahn Zeitung“ mittheilt, wird 
der Schaden des Feuers im Holzlager von Nbert Grube auf 400 000 
Mark geſchätzt. 

Peſt, 7. Juli. Der Fürſt von Bulgarien wird auf ſeiner Reiſe 
nach England einen viertägigen Aufenthalt in Budapeſt nehmen, um 
die Ausſtellung zu beſichtigen. 

Peſt, 7. Juli. Eine Verordnung des Juſtizminiſters hebt die 
Competenz des Gerichtshofes zu Hermanſtadt in Preßdelicten auf und 
betraut das Schwurgericht zu Klauſenburg mit der Erledigung der 
Preßdelicte in den Sprengeln Hermanſtadt, Kronſtadt, Devas und 
Eliſabethſtadt. 

Paris, 7. Juli. Senat. Der Miniſter des Auswärtigen, Frey⸗ 
einet, legte den Vertrag von Tientſin vor. Es wurde die Dringlich⸗ 
keit für die Berathung deſſelben beſchloſſen. Der Senat berieth hierauf 
die Finanzeonvention mit Egypten. Gavardie (von der äußerſten 
Rechten) ſprach gegen dieſelbe und beantragte Vertagung der Be⸗ 


rathung, Freyeinet bekämpfte dieſen Antrag, die Convention wurde 


ſchließlich angenommen. 5 

Wie heute als ſicher verlautet, werden die allgemeinen Wahlen 
nicht vor Ende September ſtattfinden. — Den Abendblättern zufolge 
{ft Bourse zum Geſandten in Kopenhagen ernannt worden. 

London, 7. Juli. Unterhaus. Beach erklärte, die Entſendung 
einer Specialmiſſion nach Egypten ſei beabſichtigt, die beſonderen 
Einzelheiten für dieſelbe ſeien noch nicht feſtgeſetzt. Die Regierung 
kenne keinen Grund, weshalb Drummond Wolff ſich für die Miſſion 
nicht eignen ſollte, ſie habe im Gegentheil Urſache, zu glauben, daß 
ſeine Miſſion dem Khedive angenehm ſein würde. Maclaren kündigte 
eine Reſolution an, welche erklärt, daß es nicht erwünſcht ſei, Wolff 
mit einer Miſſion nach Egypten zu betrauen. Manners theilte mit, 
daß er die Bill wegen der Einführung der inländiſchen Sixpence⸗ 
Telegramme fallen laſſe. Balfour erklärte, die vorjährigen Reglements 
zur Verhütung der Einſchleppung der Cholera ſeien noch in Kraft, 
die Einfuhr von Lumpen ſei bis zum 1. November verboten. 

London, 7. Juli. Unterhaus. Der Antrag Hicks Beach, daß 
die Dinstage und Mittwoche Regierungsgeſchäften gewidmet werden 
ſollen, von Gladſtone unterſtützt, wurde nach mehrſtündiger Debatte 
angenommen. Die Mitgift von 30 000 Pfund für die Prinzeſſin 
Beatrice wurde mit 153 gegen 32 Stimmen bewilligt. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 8. Juli. 

* Vom Berliner Anlagemarkt schreibt die „Vossische Zeitung“ 
unterm 7. Juli c.: Preussische 3½procentige Consols wurden auch heute 
für Rechnung der Regierung nicht weiter begeben und, da grössere 
Aufträge vorlagen, zog der Cours bis auf 99,30 pCt. an; Aprocentige 
Consols erholten sich um 0,10 pCt. In deutschen und ausländischen 
Eisenbahn-Prioritäten hielten sich die Course fest, obwohl die Umsätze 
wesentlich kleiner, als gestern waren. 

* Görlitzer Maschinenbauanstalt und Eisengiesserei. Die Görlitzer 
Maschinenbauanstalt und Eisengiesserei hat nunmehr ihre 6procentigen 
Obligationen zur Rückzahlung per 1. Januar 1886 gekündigt. Den Be- 
sitzern wird nunmehr das Recht eingeräumt, gegen Einlieferung dieser 
Obligationen neue 5procentige Obligationen zu beziehen, welche von 
dem Bankhause Philipp Elimeyer in Dresden übernommen worden 
sind, das auch die Notirung der Obligationen an der Dresdener Börse 
beantragen will. Die Sicherstellung der neuen Obligationen geschieht 
durch einen Grundschuldbrief von 350 000 Mark zur ersten Stelle auf 
das neue Etablissement. In den nächsten fünf Jahren sollen dieselben 
keiner Ausloosung unterliegen, während vom Jahre 1891 ab eine 
Amortisation mit 1 Procent pro anno stattfinden werde. 

* Schlesisohe Porzellan- und Steingut-Manufaotur, Aotlengesell- 
sohaft in Tiefenfurt. Von Herrn Hamscher, dem stellvertretenden Vor- 
sitzenden des Aufsichtsraths der Schlesischen Porzellan- und Steingut: 


Manufactur, geht dem „B. B. C.“ die Mittheilung zu, dass in der Sitzung 
des Aufsichtsraths der Gesellschaft, der übrigens nur der Vorsitzende, 
Herr Ende, und der frühere Besitzer des Etablissements, Herr Mat- 
thiessen, beiwohnten, der Antrag des Herrn Hamscher, die Deponirung 
der Cautionshypothek an anderer Stelle, abgelehnt worden ist. Die 
hierauf von Herrn Hamscher beantragte sofortige Einberufung einer 
ausserordentlichen Generalversammlung, in welcher eine andere Zusam- 
mensetzung des Aufsichtsraths bewirkt werden sollte, wurde verworfen 
und die Generalversammlung erst zum 20. Juli anberaumt, während der 
Subhastationstermin bereits am 14. Juli stattfindet. Herr Hamscher 
wiederholt das Ersuchen an die Actionäre der Schlesischen Porzellan- 
und Steingut-Manufactur, ihm die Vertretung ihres Actienbesitzes zu, 
übertragen und die Actien zu der am 20. Juli stattfindenden ausser- 
ordentlichen Generalversammlung auf seinen Namen anzumelden. 


* Von den neuen Emissionen. Aus Berlin wird von gestern be- 
richtet: Wegen starker Ueberzeichnung sind die Subseriptionen auf die 
Actien der italienischen Mittelmeer-Bisenbahn-Gesellschaft 
hier und an den auswärligen Stellen bereits heute Vormittag geschlossen. 
worden. Vom gleichen Tage wird aus Rom gemeldet: Die Actien der 
Mittelmeerbahn eröffneten heute zu 560 à 562 und schlossen zu 560 
& 558 per Ende Juli. Lebhaftes Geschäft. — In Frankfurt a. M. sind 
die Anmeldungen auf die neuen Südbahn-Obligationen so be- 
trächtlich eingelaufen, dass eine namhafte Ueberzeichnung zweifellos ist. 

* Deutsoh-Russisoher Getreideverkehr, Die „Königsb. Hart. Ztg.“ 
schreibt: Die Zufuhr an russischem Getreide auf dem Landwege War 
in der verflossenen Woche eine viel regere, als in der Woche vom 
21. bis 27. Juni. Es liefen ein zusammen 537 Waggons mit circa 
4833000 Klgr. oder 96650 Ctr., während die Vorwoche zusammen 
329 Waggons brachte, Eine gleiche Zufuhr auf dem Wasserwege war 
nicht zu verzeichnen. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 5 

Paris, 7. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 41, 70. Credit mobilier 230. Spanier neue 58%),. Banque 
ottomane 523, —. Credit foncier 1325, —. Egypter 327. Suez-Actien 
2060, —. Banque de Paris 705. Banque d’escompte 451. Wechsel auf 
London 25, 16½. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 390, —.. 

London, 7. Juli, Nachm. I[Schluss- Course,] (Nachtr.) Spanier 
581/,. 6%, unif. Egypter 65. Ottomanbank 10%,. Suez-Actien 8134. 

London, 7. Juli. Aus der Bank flossen heute 27 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 7. Juli, Nachm. 2 Uhr 30Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 80, 80. Wiener 
Wechsel 163, 76. Reichsanleihe 104%. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
125. Oest. Silberrente 685%). Papierr. 67/½. 5% Papierrente 81. 
4% Goldrente 898. 1860er Loose 118¼. 1864er Loose 290, 80. Ung. 
4% Goldrente 81. Ungar. Staatsloose 221, —. Italiener 96. 1880er 
Russen 80%/;. II. Orient-Anleihe 594/16. III. Orient-Anl. 5915/16. Spanier 
exter. 59. Egypter 65/6. Neue Türken 16½. Böhmische Westbahn 
234. Central-Paeifie 109¾. Franzosen 241½. Galizier 199/,. Gotthard- 
bahn 108 ¼. Hessische Ludwigsbahn 104%. Lombarden 112. Lübeck- 
Büchener 165½. Nordwestb. 138. Credit-Actien 2331,. Darmstädter 
Bank 1391/,. Meininger Bank 91½. Reichsbank 142%. Wiener Bank- 
verein 82¾. Matt. 

50% serbische Rente 84, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —.. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 233½¼ .. Franzosen 241 ½. 
Galizier 199½. Lombarden 112. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frankfurt a. M., 7. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 233¼½. Franzosen 241½. Lombarden 112. 
Galizier 199¾ . Egypter 65¼. 40% Ungar. Goldrente 81. Gotthard- 
bahn 109. 80er Russen —. Mecklenburger 190⅝. Behauptet. 

5 0% serbische Rente schloss an heutiger Börse 855%. 

Frankfurt a. M., 7. Juli, Abends. [Effecten-Societöt.] 


(Schluss.) Credit-Actien 233/36. Franzosen 241½. Lombarden 112. 
Galizier 199¾ . Egypter 65. 4% Ungar. Goldrente 81. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 109. Disconto-Commandit — —. Mecklen- 
burger —. Still. 


Hamburg, 7. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 104½. Silberrente 68½½. Oesterr. Goldrente 89½. Ungar. Gold- 
rente 80 /. 60er Loose 119. Italienische Rente 96. Credit-Actien 
233½. Franzosen 604. Lombarden 281. 1877er Russen 96/8. 1880er 
Russen 79. 1883er Russen 106. 1884er Russen 89/ . II. Orient- 
Anleihe 58 ½. III. Orient-Anleihe 58 ½. Laurahütte 91½. Nordd. Bank 
143½. Commerzbank 121. Marienburg-Mlawka 76½. Ostpreussische 
Südbahn 109. Lübeck - Büchener 165. Gotthardbahn 109. Dis- 
conto 23%; %., Schwach. 

Leipziger Discontobank 101 ½. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 145, 05 Br., 144, 55 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 33½ Br., 20, 28 ½½ Gd., London 
kurz 20, 38½ Br., 20, 33½ Gd., London Sicht 20, 40 Br., 20, 37 Gd,, 
Amsterdam 168, — Br., 167, 60 Gd., Wien 163, — Br., 161, — Gd., 
Paris 80, 45 Br., 80, 15 Gd., Petersburg 202, — Br., 200, — Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 7. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 170—175. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 

ischer loco 158—162, russischer loco ruhig, 113—118. Hafer still. 

erste matt. Rüböl ruhig, loco 50. Spiritus fester, per Juli-August 
33½ Br., per August-Sept. 33¾ Br., per September-OÖctober 34 Br., 
er November-December 1 905 Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack. 

etroleum höher, Standard white loco 7, 55 Br., 7, 50 Gd., pr. Juli 7, 45 
Gd., pr. August-December 7, 75 Gd. Wetter: Prachtvoll. 

Posen, 7. Juli. Spiritus loco ohne Fass 42, 10, per Juli 42, 10, 
per August 42, 60, per September 43, 00, per October 43, 00. Gekündigt 
— Liter. Matt. 

Liverpool, 7. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 7000 Ballen. Stetig. Tagesimport 9000 Ballen. 

Liverpool, 7. Juli, Nachm. [Baumwolle,] (Schluss bericht.) 
Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5 Verkäufer, 
August-September 54% Käufer, September-October 5½1 do., December- 
Januar 596 Werthe, Januar-Februar 5% d. do. 

Manchester, 7. Juli, Nachm. 12r Water Taylor 65/;, 30r Water 
Taylor 9, 20r Water Leigh 81,, 30r Water Clayton 8%, 32r Mock 
Brooke 8% 40r Mule Mayoll 80 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 8%, 36r Warpeops Rowland 8 ½, 40r Double Weston 95/8, 60x 
Double courante Qualität 121/,, 32“ 116 yds 16 >= 16 grey Printers aus 
82r/46r 170. Fest. 

Petersburg, 7. Juli, Nachm. 5 Uhr. 

Cours vom 7. 2 

Wechsel London 3 M. 24 ¼½ 
do. Hamburg 3 M. 205 
do. Amsterdam 3 M. 121% 
do. Paris 5M. .... 253%, 
½ - Imperialss 0 e 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 225½ 
do. 1866er Pr.-Anl.* 211¼8 
do. 1873er Anleihe 144 
do. II. Orient-Anl.. 947g 
do. III. Orient-Anl. 951g 

* Gestempelt, 

Petersburg, 7. Juli, Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt] 
Talg loco 50, 00, per August —, —. Weizen loco 11, 10. Roggen 
loco 7, 75. Hafer loco 5, 10. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 14, 50, 

Königsberg, 7. Juli, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen unverändert. Roggen fester, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zollgewicht 


[Schluss-Course.] 
Cours vom 7, 
Russ. 60% Goldrente. 1704, 
do. 5% Boden-Cre- 
dit-Pfandbriefe 143% 
Grosse Russ. Eisenb, 248 
Kursk-Kiew-Actien . 3304, 
Petersb. Discontobk.. 550 
Warsch. Discontobk.. 
Russ. Bank für ausw. 
942/, Handel 
943/, | Privatdiscont 


135, 00, per Juli 136, 25, per September-October 138, 75. Gerste still, 


„ 
N 
1 
1 


troleum 7¼. 


e 


Hafer ruhig, loco inländischer 128, 00, per Juli 124, 00. Weisse Erbsen 
per 2000 Pfund Zollgewicht 128, 00. Spiritus per 108 Liter 100 % 


loco 43, 50, per August 44, 00, per September-October 44, 25. — 


Wetter: Schön. 


Damzig, 7. Juli, Nachm. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 


loco ruhig, Umsatz 100 Tonnen. Bunt und hellfarbig 160, 00, hellbunt 


163, 00, hochbunt und glasig 168, 00, per Juli Transit 143, 00, per 
September-October Transit 148, 50. Roggen loco fester, inländischer 


per 120 Pfund 135, 00, polnischer oder russischer Transit 108, 00, per 


Juli-August Transit 110, 00, per September-October Transit 114, 50. 
Kleine Gerste loco 135, 00. Grosse Gerste loco 135, 00, Hafer 1loco 
128, 00. Erbsen loco 110, 00. Spiritus per 10 000 Liter-Procent 1000 42, 00. 

Newyork, 7. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94. Wechsel auf London 4, 84½½. Cable transfers 4, 853],. 
Wechsel auf Paris 5, 21!/,. 40% fundirte Anleihe 1877 1223),. Erie-Bahn 
9/8. Newyork-Centralbahn 843),. Chicago-North Western-Bahn 921/,. 
Central-Pacifie-Bahn 111½¼. Baumwolle in Newyork 10½½. Baumwolle 
iu New- Orleans 10. Kaffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8¼½ . Rohes Pe- 
Pipe line Certificats 973),. Mehl 3, 85. Rother Winter- 
weizen loco 99. Weizen per Juli 98½, per August 100!/,, per Sept. 
102 Mais (old mixed) 53. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 25. 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 90, do. Fairbanks 6, 85. 
do. Rothe u. Brothers 6, 90. Speck (short clear) 6!/4. Getreidefracht 2¼½. 

Pest, 7. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 8, 25 Gd., 8, 27 Br. Hafer per Herbst 6, 12 Gd., 6, 14 


Br. Mais per Juli-August 6, 13 Gd., 6, 15 Br. Kohlraps per August- 


September 11⅝ bis 12. — Wetter: Trübe. 
Paris, 7. Juli, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 


ruhig, per Juli 23, 50, per August 23, 60, per September- December 


24, 40, per November-Februar 24, 50. Mehl 9 Margues, ruhig, per 
Juli 47, 00, per August 48, 00, per September-December 51, 10, per 
November-Februar 12 Marques 51, 50. Rüböl ruhig, per Juli 63, 00, 
per August 63, 50, per September-December 65, 00, per Januar-April 


66, 00. Spiritus ruhig, per Juli 47, 00, per August 47, 50, per September- 


December 49, 00, per Januar-April 50, 00. 
Paris, 7. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per Juli 23, 50, per August 23, 60, per September- 


‚December 24, 40, per November-Februar 24, 50. Roggen ruhig, per 
Juli 16, 25, per November-Februar 16, 25. Mehl 9 Marques, fest, 


per Juli 47, 10, per August 48, 09, per September-December 51, 10, 
per November-Februar 12 Margues 51, 50. Rüböl ruhig, per Juli 62, 75, 
per August 63, 50, per September-December 65, 00, per Januar-April 
66, 00. Spiritus ruhig, per Juli 47, 00, per August 47, 50, per September- 
December 49, 00, per Januar-April 50, 00. — Wetter: Schön. 
Paris, 7. Juli, Nachm. Rohzucker 83° ruhig, loco 43, 25 bis 
43, 50. Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 46, 00, 


Per August 46, 30, per September 46, 80, per October-Januar 49, 60. 


Lomdom, 7. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 17 nominell, 
‚Rüben-Rohzucker 15%. Schwankend. ; 

Lomdon, 7. Juli. Spätere Meldung. Rüben-Rohzucker 15½. 

Glasgow, 7. Juli. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 40, II. 

Amsterdam, 7. Juli, Nachmittags. Bancazinn 53 ½. 

Antwerpen, 7. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 185], bez., 
18 Br., per August 19 bez., 19ſ½ Br., per September 19%; Br., per 


September-December 19½ bez., 19 Br. Steigend. 


Amtiwerpen, 7. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen träge. Hafer flau. Gerste still. 
FEE ccc 


Bremen, 7. Juli. Petroleum steigend. (Schlussbericht) Standard | 
white loco 7, 60, per August 7, 70, per August-December 7, 90. Alles 
bez. und Käufer. 


Marktberichte. 

Hamburg, 7. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juli 334, Br., 33 Gd., Juli-August 331), Br., 33 Gd., 
August-September 331/, Br., 33%); Gd., September-October 333], Br., 335/g 
Gd., October-November 333, Br., 33½ Gd. — Tendenz: Unverändert. 

Berlin, 7. Juli. [Produeten-Bericht.] Im Terminverkehr 
des heutigen Getreidemarktes zeigte sich eine gegen gestern merklich 
abgeschwächte Stimmung, doch haben die durchweg wesentlich niedriger 
einsetzenden Preise im Laufe des nur mässig belebten Geschäfts nicht 
weiter verloreng vielmehr einzeln sich ein Geringes wieder erholt. Loco- 
Waare blieb ziemlich fest im Werthe gehalten. Gekündigt Roggen 
4000, Hafer 13000 Otr. — Für Roggenmehl gab es etwas billigere, je- 
doch nur mässige Anerbietungen. Gek. 2500 Ctr. — Rüböl vermochte 
sich nicht voll im Werthe zu behaupten. Gek. 200 Ctr. — Mit Spiritus 
war es matt, so dass Käufer etwas besser zurechtkommen konnten, 
Gek. 30 000 Liter. 


8 > 2 
# Breslau, 8. Juli, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäfts ver 
heutigen Markte war im Allg 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
16,30 bis 16,90 bis 17,30 Mark, gelber 16,20 16,60 16,90 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 13,50 bi 
14,30—14,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 11,80—12,70 Mark, 
weisse 14,00—14,80 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 13,00—13,70 bis 14,20 Mark, 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark. 

Erbsen behauptet, per 100 Kilogramm 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Victoria 13,50—14,50—17,00 Mark. 

Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, p. 100 Kgr. gelbe 7,80—8,10—8,80 M., 
blaue 7,50—7,90—8,20 Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,50 12,00 12,50 Mark 

Oelsaaten ohne Umsatz. 2 

Schlaglein in matter Stimmung. g 

Raps kuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50 6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00 8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, p. 100 Kgr. Weizen fein 23,25 24,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,75 —22,25 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bis 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50 —9 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,30 2,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00 21,00 Mark. 


Gleiwitz, 7. Juli. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] An der heutigen Börse wurden für je 100 Klor. 
gezahlt: Weizen, weiss 17,50—17,00—16,30 M., do. gelb 17,00—16,50 
bis 16,00 M., Roggen 14,40—14,00 -13,80 M., Gerste 12,75—12,25 —11,50 
Mark, Hafer 14,00—13,50—11,50 M., Rapskuchen, schles., 13,00 M., Lein- 
kuchen, poln., 13,75—13,00 M. — Bei geringem Angebot und grösserer 
Nachfrage vermochten sich vorwöchentliche Preise gut zu behaupten, 
theilweise wurde auch etwas mehr gezahlt. 


London, 7. Juli. [Wollauetion.] Sehr stetig. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 7., 8. Nachm. 2 U. Abends 10 U. Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.)) 23,04 + 17,8 + 149,3 
Luftdruck bei 0° (mm) 748,0 750,1 750,6 
Dunstdruck (mm) 10,4 9,2 10,2 
Dunstsättigung (pCt.). 48 i 61 85 
Winden see NW. 3. NW. 2. NW. 2. 
Wetter le bewölkt. heiter bewölkt. 
Wärme der Oder..... . + 200,2 

Breslau. Wasserstand. 


7. Juli. O.-P. 4m 77 cm. 
8. Juli. O.-P. 4 m 78 em. 


M.-P. 3 m 50 em. U.-P. — m 30 cm. unt. O. 
M.-P. 3 m 60 em. U.-P. — m 24 em. „ 


N ä UBEIETITNERTETTRÄGERT 


Saison- Theater. 8. Weidendamm 8. 
Mittwoch. „Der Trompeter von Jeden Mittwoch Gemengte Speife, 
Säkkingen.“ Volksſtück m. [302] Jung. 
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